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Strom inderSchweizer
Energielandschaft

Die schweizerische Energiebilanz zeigt,
dass vom gesamten inländischen
Energieverbrauch - er liegt heute bei 212 Milliarden

Kilowattstunden (kWh) pro Jahr - der
Anteil der Elektrizität mit 43 Milliarden
kWh im letzten Jahr oder mit einem Anteil
von einem Fünftel relativ bescheiden ist.

Zu vier Fünfteln deckt die Schweiz ihren
Energiekonsum mit fossilen Energieträgern,

worunter vor allem die Erdölprodukte
und das Gas fallen. Ebenfalls in die

Kategorie «fossile Energieträger» gehört
die Kohle, die mit einem Anteil von etwa
2% am gesamten Inlandsverbrauch
allerdings nur von untergeordneter Bedeutung
ist. Die Energieträger Fernwärme, Elolz,
Müll und Industrieabfälle tragen zusammen

knapp 4% zur Energieversorgung bei.
Die erwähnten 43 Milliarden kWh elektrische

Energie fliessen zu über 40 % als Pro-
duktionsfaktor in die Industrie, das Gewerbe,

die Landwirtschaft und die Bahnen.
12,5 Milliarden kWh oder 29% des gesamten

Stromverbrauchs benötigen die privaten

Flaushaltungen. Die Elektrizitätserzeugung

der Schweiz von insgesamt 58 Milliarden

kWh (1987) stammt zu 37% aus Kern-,
zu 2% aus konventionell thermischen, zu
26% aus Lauf- und zu 35% aus Speicher-
Kraftwerken. Den Stromimporten von
knapp 13 Milliarden kWh im letzten Jahr
stehen Stromexporte von gut 22 Milliarden
kWh gegenüber, wobei über 90% der
getätigten Stomausfuhren in die Sommermonate

fallen.
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